Die Redaltion und Admune
firation befinbent fidg in ber
Budbdruderei . Krmpotie,
Bragga Garli 1, ebenerdig.
Felephon RNr. 58,

Bpredhftunden d. Rebaltion:
Ron 8 bis T Ubr abends.
Yepugsbedingungen : mit tdg-
lider Buftelung ing Haus
burdy die Bojt ober bie Aus.
tvdger monatlidy 2 K 40 h,
vierteljdhrig 7 K 20 h, halb.
i&brig 14 l? 40 h unbd gang
jibrig 28 K 80 h.

Budydruderei ?oi. Krinpotié
Bola.

Bofa, am 28. Mai.

‘Vroteft bejiiglic) der Geheimbaltung
der Guuntafigungen.

&8 wurbe bereitd mitgeteilt, baf vorgeftern mehrere
PBerfonen, ald fie ber Giuntafigung beiwohuen wollten,
abgewiefen wurden. Diedbesiiglidy wird der L. f. Bejirts-
bauptinannidiaft Heute folgenber Proteft iiberreicht
werben

Juiolge bded WArt. XIV des Reidjdgejepes vom
5. Mdry 1862 (R.-G.-BL Nr. 18), fowie des § 46
ber Bemeindeorbnung fiv Jftcien findb bie GSemeinde-
audidyupfipungen dffentlidy und nur ausnafhmsmweife
tonn die Wudjdyliegung der Oeffentlidyfeit iiber Antrag
bed Jemeindevorftehers ober einer gewifjen WUnzabl
von WAusfdjuBmitgliecbern (in QJftrien drei) bejdjlofjen
werben. Tiejen beiben Gefepetficllen ift iiberdies audy
bie Beftimmung beigefiigt, dap fid) bdieje Ausnabhme
niemald auf Sigungen erfiredin diirje, in bdeuen Ddie
Gemeinderedyuungen und das Gemeindepritiminare ver-
Hanbdelt werden.

Diefen beiden gefeplidhen BVerfiigungen liegt giveifel-
fo8 bdie pringipielle Auffafjung gugrunbde, daf bie Ver-
wendung  der tiir dffentlidie Bmwede aeleifteten Gelder
von Semeindemitgliedern bev dffentlidyen Kontrolle zu
unterliegen bat, die audguitben ein jedes HNitglicd der
Gemeinde beredytigt ift.

Der Umitand, bdaf die Ausfdupfigungen in dev
Regel offentlidh find und nur audnahmeaweife, nie
jedody bei BVerhandlungen fiber Geldgebabrungen geheim
abgehalten werden Ddilvfen, 148t den fidjeren Shluf zu,
bag fid) die Geheimbaltung bder Sigungen nur auf
Berbandlungsgegenftdnde delilater Natur, die in
perfonlidhen Vomenten (iegen und fomit
fiir bieDeffentliditeitnidgtgeeignet find,
gu erftredin haben, weldye Wuffafjung denn audy von
allen Gemeindevertretungen alé die eingig ridytige Wus-
legung oben angefilhrter @tie?tﬁtcﬂm praftiziert wird.

Yon diefer dburc) das Gejeg far Dorgc?d)ritbcnm
und allenthalben befolgten Ricdytungsdlinie nahm fedod)
ber Hiefige Gemeinbevermwaltungdausiduf injofern Ab-
ftand, af8 er vor jirta zwet Jahren mit Stimmen.
mebrheit den Beid)uf fabte, fiir jdmtliche feiner Sigun-
gen, alfo aud) fiiv diejenigen, in denen bie Redhnungs-
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Fenilleton.

Braudje am Himuelfahrtdtag.
Bon E. Arendt.

Nad)it Weihnadten ift wofl faum ein Fefttag fo
mit bunten Sagen, Sitten und Brdoudyen umiponnen
wie der Tag der Pimmelfabhrt. Tieffinnig phantaitijche
Boltspoefie, dyriftlie und vieleidit nod) mehr heid-
nijde Symbolit {dlingen fidy eigentimlidy bdurdein.
anber, mit veidjen Plomenten alten und neuen, aber
imimer anmutigen Wberglaubend bdurdyfept. Der Ur.
fprung diefer Woltsfitten ift in bdiefer Beit nod) vor
der Cinfithrung des Chriftentgums in Deutidland zu
judjen. Dic tlugen Viiffiondre Hatten, mit den tonfer-
vativen Bolfdinftintten vedynend, die dyriftliden Fefte
fteté auf Tage gelegt, bdie bem alten Gdtterglauben
bes Bolted beilig waren. So ift Weihnadyten betannt.
lid) da8 grofie Fejt Dder Winterjonnenwende, das
grofte der Germanen, und Oftern und Pfingften wie.
ber fielen in die Tage der grofien Saat- und Friih-
lingéfeiern.

it dem Pimmelfahridtag bat e3 nod) eine be-
foubere Bewandtnid. Er wurde nidt obne tiefen
®rund auf einen Donnerdtag gelegt, den Tag bded
Donnar oder Thor, Wotand dlteften und ftartiten
Sohnes, der mit feinem Wagen donnernd durd) die,
Qilfte rajte und mit feinem $Paminer die ziindenden
Blige verfandte. Urfpriinghi) wurde jeder Donnerdtay
gefetert, befouders aber ein Donnerdtag im Friihjahr,
ber jugleid) allgemeined Grntebittfeft war. Diit tiefem
Thor geweibten Bittfeft lieken bie  Chriftenvater
dbad Himmelfabrtfeft ded8 Peilandd zufammenfliefen,
unb Ddarnm {pielen an bdiefem Tage nod) Hheute fo
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' perwaltunggangidyufies,

_Tegung und bas Priliminare der Gemneinde, fowie jon-
;ftige Gelboperationen zur Berfondlung ftommen, die

Deffentlidhteit audzuidylieBen.

Piefer vom Bermwaltungsausidyuffe gejahte und
feilger 1igoros durdhgefithrte Beidylup fteht mit Dden
oben jitierten gefeplidyen Berfiigungen in flagrantem
Widerfprudye und es wdre aud widerfinuig, angunchmen,
dafi Derfelbe fiir bie itierten Gefee von aufhebender
Wirtung fein tonnte.

NAber audy die Ginwendung, bdaf bie erwdfhnten
Gejepedbeftimmungen nur filr etnen Gemeindeausidyup,
nidit aber audy fiir einen BVerwaltungsausidup von
bindender Rraft feien, ift halilos, weil ja ben Gefepen
nidit ein relativ formefller, foubern ein abfolut jad)-
lijer Wert jugemeffen wérden muf. Tod bdarin tar
jum Wudbrude gebradyte Grundpringip ftellt vor allem
feft, bap Gemeindeangelegenbeiten, fowie deren Behand-
fung durd) die Gemeindevertretung dffentlidher Matur
fein miiffe, von benen ein jedes Wiitglied der Gemeinde
volle Kenntnis erlangen und foldjer Art die Koutrolle
iiber Gelder, die audy feine Gelder find, ausilben tHune.
Ta die Bemeindegefepe bie Inftitution eined Gemeinde-
sumnal  eineg joldjen, Defien
RWirtungsbauer fid) ouf bdrei Jahre erjtredt, nidyt
tennen, fo tonuten die obeu zitierten Befepe die analoge
Beftimmung auj bden Gemeindeverwaltungsausidup
nidit augbelnen, bemfelben aber aud) Befugniffe zur
®ebeimbaltung aller Sigungen nidt einrdumen. Da
aber der bierortige Verwaltungdausdfcdhyuf in feiner nun
faft breijabrigen Funftionsdauer, wenn audy in unbe-
fugtec Weife, den vollen Wirtungslreis einer aud den
aflgemeinen Wablen rejultierende:. Memeinubevertvetung
in Aniprud) nahm und in der bisherigen Funttions-
periode ein Semeindevermdgen inveftierte, wie e3 nod
felten ein ordentlidjer Gemeindeausidjup getan hat, fo
miigte fid) demfelber: in gebieterijher Teife die Pflidht
von felber aufordngen, ber Deffeutlidteit Gelegenheit
pur Kontrolie feiner dad JInterefje ber Gemeindemit-
glteber tief beriihrenden Pandblungsiweife gu bieten, um
auf foldhe Art den Forberungen vben jitierter gefey-
lider Yeftimmungen geredit ju werden. Statt Ddiefer
gefeplid) feftaelegten Beftimmung, fowie dem elementariten
Gebote der Werantwortung gegeniiber der Oeffentlicdyteit
nadyzufommen, fafite der Gemeindevermaltungdansjdup,
wie vorhin erwdhnt, den grundfapliden Bejdhluf, die

Deffentlidyteit von bden Sipungen ausjuidyliegen, ein
Beidytup, der fidy iiber bdie einfdlagigen Reichs- und

viel wunbergldubige Sitten und Gewobnheiten, die gur
!ﬁgitigm Grnte und jum Blig und Donner Beziehung
haben.

3n mandyen, mefhr ftatholiffyen Gegenden Haben
fid) bie &rntebittqinge nody erbalten; am Bormittag
bed Dimmelfahrisfefted finden groge ,Pagelprozef-
fionen” ftatt, Dbie grelder werden ,gepalmt®, b. b. ed
werden einige, am Palmjonntag geweihte Budysbaum-
firdupdjen und Weidengweige in bdie Scollen ge-
ftedt, um bie Fluc vor Pageliflag zu fdiigen. Um
eine gute Riirbidernte ju ergielen, mwerben bie Riirbis.
fexne am Worabend bed Himmelfahredtaged und jwar
wenn die Gloden das Feft einlduten, in die Furdyen
gefat. Bohnen aber wurben i der Himmeljahrid-
wodye nidht geftedt und iber ga.z Thiiringen ver-
breitet fid) nod) eute die Sitte, am Himmeljahrtdtage
SGemmel mit Wil u  verfpeif.n, damit der Fladhd
gut gebdeibe.

Um bden Bfip zu verhiiten, darf Himmelfahrt in
teinem  Qaufe gendfht werden Wer ein an  bdiejem
Tage gendbhted Rleid trdgt, zieht den Blig unjeblbar
an und wird von ihm erfdhlagen. RNrduze aud dem
LHimmelfahrtgblitmlein® oder Rapenpidtchen, Dbdiefen
weifen und rofigen Bliiten, die um die Witte Diai
herum erblithen, iwerben tn mandyen Landftridyen des
Siidend unter allerlei frommen Spritdjen und Gebeten,
nadpdem fie vom Pfarcer gefegnet find, iiber den Paud-
und Stalltiiren anfgehangt, die Blipgefahr zu bannen.
Tas Kapenpfotden fpielt an diejem Feittag iiber-
haupt eine widytige Rolle. E3 {dyiipt dad Vieh vor
Beherung und der bdfen Sudt* und madyt,

weun e3 im  Vollmondideine gefunben und mit |
ber Wurgel audgegraben ift, den Trdger Gieb- unbd !
fugelfeft.

Dre Gertung emydeint L35t
um 6 Myr frfih.
Abonnements und Antlndi-
%un en (Jnferate) merben in
er Berlagsbudoruderet Jof.
firipotié, Riogga Earli 1,
entgegengens muien.

Answdrtige Annongen werden
durdy alle grifieren Antfindis
gungébureaus ilbermommen.

Qnierate werdben mit 1V h
ix bie 6mal gefpaltene Petite
seile, Rellamenotizen im ves
baftionelien Feile mit 50 h

fiir bie Beile berechiet.

Berantwortlider Redaltteur
Dugo Dudet, Boia.

934. —

Qandedgelepe tithn Hinwegfept, um dem Abfolutidmus
tinet proviforijen RKRodrperidaft bei  ihren 1weit
au gedehuten etdoperationen die udtige Bewegungs-
freipeit fidyevgufteden.

Um nun von bem allen Gemeindemitgliedern ge-
wdhrieifteten Redjre Gebraud) zu maden, begaben fidy
bie Befertigten gur vorgeftrigen Sigung bdes biefigen
Berwaltungdausjdufies, um Jeugen bder Verhandlun-
gen au  fein, bei denen die RKonyefjionderteilung bder
Sianabahn an bdie ,Jftrionifde Sefelljdaft zur An-
lage und jum Betviebe von elettrifden Eifenbahuen®,
jowie eine Reihe anberer Fragen dfononnidyer Natur
sur Spradye gelangen fofiten. Der Herr Borfigende
bed Yerwaltungdausidufies, Dr. Stanid)y, vermwebrte
ung jedbod) den Eintritt in den Bipungdjaal, indem er
und jweimal durd) dad Audfdjubmitglied Perrn Ober-
wertiiihrer Eduard Bhernotta bie abweifende Antwort
iiberbringen lief.

Ta wir und bdurd Ddiefe Anordnung ded Herrn
Borfigenden bded Verwaltungdausdfdjufjed in  unferen
bitrgerlidyen und ung g jeplidy gewabricifteten Hechten
vertiirst fehen und da wir ferner in der pringipiell
befidyloffenen  AusidlieBung der Oeffentlichleit der
Sigungen eine flagrante Bertegung der angefiifhrien
Reid8- und Lanbedgefepe erdliden, fo ftellen wir an
die . I Bejirtahauptmannidaft als der jufolge § 91
bet Gdemeindeorduung fite Jftrien derufenen Auffidyts-
behdrde die Bitte, bdie L. T Bejirtshaupimannidaft
wolle :

1. Den vor irta zwei Jahren gefoten Beidyup
bes. Bemeindevermaltungsaudidufied zur UusidyieBung
der Deffentlidileit bei feinen YWerhandlungen aufheben
und feinen Sigungen ben im Gejepe feftgelegten Eha-
rafter der Deffentlidyfeit wieberberftelien;

2. die in der vorgeftrigen Sipung gefaBten Bejdylilffe,
wie aud) alle tiinftigen Befdylitfie von Sigungen, 3u
denen der Futritt von Gemeindemitgliedern in gefep-
widriger Weije verwehrt wud, fiir null und nidtig
ertidren.

(G2 folgen bdie Unterfdriften.)

Hulbigungsdaft der bewaffneten

Madyt.

Wien, 27. Mai. (R-Y)

Ler berwaffneten Wadyt werden
tanntgegeben :

um Puldbigungsatte
olgende Details be-

Beveutfam fiir den  botanifden” Abcrglauben
ift aber nidyt mninber ber WUlermanndbaruifd) ober
Siegroury. Jhym werden bie ftartiten Peile und Wun.
derfrdfte  jugejdyrieben. Jn  dben Sennbiitten  Dder
beutihen Alpen wird bad Kraut jum Sdup bed Viehs
gegen ,bdfe Beifter” aufgefdngt; auf bas Bett ge-
legt, wafrt ¢3 den Sdjlafenden vor Jauberei, Sput
und Alpdriiden und vertreibt, in ein Stid Tud) ge-
niht und auf dbem Leidb getragen, fogar Glicderreifen
und Bahnwel. Bergleute in Weftphalen wicderum
wabren fi) mit ihm gegen idhlagende Wetter. Bfer-
ben und Rinbern tut man dben Siegwury in dad TLrint.
waffer, um fie gegen Tolfudyt, ploplided Eridyreden
und nod) bHunbert anbere SRrantheiten fidjer zu
madyen. nd unter ber Sdymelle vergraben, verhiitet
ed den Eintritt der Shuld und Siinde in bdas Paus.
Jn der grauen Frithe bded Pimmelfafhridtaged jiehen
tm Darg die Kinder aus, dad RKraut ju fuden und
fingen dabei:

o Alletmanndbeeren -— bid) fudy’ id geeren.t

RNatiirlid) beherridit ein fo volfstimlided RKraut
wie der Wlermanndharnifd) mit feinen Segendwir-
tungen aud) ein gut Teil bed Liebeslebend. Pat fu-
dyende Jungfrau bad RKraut bHis ju einer beftimmten
Stunde ded Himmelfahrtstagesd gefunden unbd die Bliite
im Bufentud) defeftigt, fo wird fie nod) im ndmlidhen
Qatre gliidlide Braut. Aber immer fdyeint bies nidht
gugetroffen u baben; denn im Salgburgifden geht ein
Sprudy) um, der da lautet: '

«~Lat Allerinaundfherren, bdat bdfe Krut, dat how
id jodht un bin dod) net Vrut.”

Taneben behauptet fih aud) der Sanilel, in defjen
lateinifchen Namen sanicula europaea bdie Wiffen.
{haft Dden alten Boltdglauben ehrte; denn Sanilel
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Am Samstag, den 30. Pdai 12 Uhr mittagd Pul-
bigung im Beremonienjaal.

I Duidbigung. Bur Huidigung fahren bdie Perven
an der Bot{dafteritiege und unter dem Feremonieno
faate ju. Werfommiung: im Feremonienjaal. Die
durdjlaudhtigiten DPerren Erzheroge fahren an der
Bellaria gu und verjammeln fid) gleidfalls im Fere-
monienfaal. . Adjujtierung: Gala, begiehungsweiie Ba-
rabe mit dem Yande bded 6iterr¢1d)lid) ungarijden
Drbensgroftreuges, mit i)lmftesabwd)cn Nad) dem
Huidigungsalte der Generale wird Be. WMoajeftit bie
Abordnungen jener Regimenter, weldye feit 60 Jahren
bie WAilerhodyite JInbhaberidjaft befigen, su empfangen
geruben,

Il. Galadejeuner. Anjdyliegend an den Puldigungs-
aft fiudet ein Waladejeuner ftatt, an weldem Se. Ya-
feftdat teilzunehmen gevuhen werben. Die Einladungen
au demfjelben ergehen vom Oberfthofmeifteramte St. L.
und f. ¥poltolijden UWlajeftit.

11 ?-cftnorfteﬂuug. m Ybend ded 30. Wiai findet
tine Fetoorftellung im Opernbauf: ftatt.  (Begiun
7 Uhr) Die am PHuldigungsaflt teiluehumenden Senerale
und Deputationen werden mit Karten fitr biejelben be-
teilt nnd ergeht filr diefe Feftvorftellung feine {pesielle
@inladung. Nadh Mapgabe der vorhandenen Plage er-
Balten oudy fonjtige Wifitdrperjonen bder Garnifon
Wien RKarten fiir diefe Fejtworftellung. Wbjuftierung :
PBaradetopfbededung (ohne Dienjtedabseiden) Benerale
in Dienftuniform.

IV. fNusdgabe der RKarten. Tie auf Namen lauten-
ben Ginlabungstarten jum Galadejeuner, fowie bdie
Ravten gum Bejudye der Feftvorftellung find von den
von audwdrtd fommenden Teilnehmern vom 29. an
beim Plaptommando in Wien — in der Jeit vou
9 Ubr frihg bis 7 UHr abends — ju beheben ober
abholen ju loffen. Rarten, welde bid gum 30. Wai
12 Ubr mittags nidyt behoben find, werden anderwei-
tig vergeben.

V. Befondere Beftimmungen. Jene Generale 2,
welde angemeldet find, aber unvorhergefehener befon-
derer Pinderniffe wegen ju erfdjeiven mdyt in der Bage
fein follten, haben bies telegraphiidy fowoht dem Dberit- |
bofmeifteramnte al8 aud)y dem Reidhstriegdninijterium
betanutzugeben.

-

Dad Regierungdjubildum ded Kaifers.
perr Sraf Gt Alberti v. Poija Hhat dem Statthalter
PBringen zu Pohenlohe 500 K juguniten ded Jubilinms.
werfed Jir bad KLind* iibergeben. — Vom Delegier-
ten bes Wiener Jentraifomitees Pervn Prof. Dr. L
Karl Wofer erhalten wir das Programm iiber die im
Siifteniande bidher gebildeten Nationalititen-Gruppen,
bie fih am Raifer-Jubildums-Huidigungsfeftyuge in
fBien beteiligen werden. Die gefiirftete Grafidjaft Gory
und Gradisca ift vertreten durdy brei Gruppen, und
swar dburd) eine Gruppe von Fildern und Jdgern von
Wrado (Lagunenieben), durd) eine Pauernhodyzeit aus
griaul und bdurd) eine Fruppe von Polididgern,
gtten und Pirtinnen aud bem oberen Jjonjotale. Die

tadt Trieft ift vertreten durd) zirta 80 Wirgliever
ber Lega patriotica im Radfabrerloftiime mit Banner-
tragern uud Wappen ber Stadt Trieft. Das Terrie
torium it eine Gruppe aus Gontovello. BVon der
Wartgrafidiaft Jitrien beteiligen fid) am Buge jowohl

baw Feftland wie bdie Jnfeln. Bom Fejtlandbe entijendet
Dignano 3wei Gruppen, eine italienijdye, weldje Ddie

Nozze istriane bdarfteflen wird, und eine froatifche
aug ber Pegend vou Karmica und Umgebung von
Dignano, Qherfano eine Bauecnfodyeit wit Floten-
bldjern, dann Gimino mit Yewobhuern der Uingegend,
ebenfo bildet Qorridico (Rringa) eine Gruppe, eine
lanbesiiblidie Taufe; Tolina famt Umgebung mit Brea-
hgen-‘Brobnctfﬁuf:tmlun auf Gjeln jur Stadt reitend,
und bdie Tidjitidyerei jhidt and Grof-Wune und anne
eine ftarte Gruppe (Rohien- und §jfighandier) in ihrer
malmid)cn Lradyt. Die Jnfeln find vertreten durd) je
eine Yruppe von Sanfego, BVeglia (Dobaenica, Gaftel-
muddyto), Eherfo (eine walienijhe und eine troatifdie)
und Luffin durd) eme Bauernhodyseit aud Revefine. Die
Wah( der eingelnen Gruppen erfolgte nady den nody in
ben genannten Orten vorhaudenen, leiber inumer jelte-
ner werdenden Natioualivadyten. Die Bildbung der jtatt-
lidgen ?abl von 14 Gruppen, Die im Feftzuge in der
Rehenfolge nad)y dem grogen TLitel Sr. WRajejtdt desd
RKaijerd vertveten jein werden, verdaulen Wwir in erjter
Linie dem Klerus und den Yandesausidiifjen, weldye
durd) entjpredjende Vuftlarungen auf die Bevdterung
einwictten. Tie Jabl der Fejtteilnegmer belduft fid) auf
anndhernd 600 Perjvnen. Jebe Gruppe wird von eige-
nen Fithrern geleitet. Allen Feftteilnehmern ift die freie
?m' und Riidjayrt nad) Wien wdhrend der Feftlidy-
it (2--3 Tage) gewahrt.

Das Projelt iiber den BVau der iaunas
babn wurde n der leften Sipung der Gunta nidyt
erledigt. Die Durdhfiigrung der Angelegenheit wurde
vertagt.

@vangelifdyer Gottesdienft. Laut Witteilunng
bed evangelijjen Pjarramted wird in der Dhiefigen
evangelijdjen Rivdje Heute den 28. d. W. um 10 UGt
pormittags e Feftgotteddienit abgehalten werben.

WUrlaube. 3 Wonate L-Sd)-L. Yorivoj Radon
(Wien und Deflerreid)). LoZd-L WMarjan  Polic
(Defterreid)-lUngarn und Dentidpond). L-Sd).-L Karl
Noc  (Defterreid-Ungarn). BProv. M.-B.-Jng. 3. K.
Jofef Garreid 6 Wodyen (Graz). Militdrmeditamenten-
alzeffift Yuguftin Otevrel 8 Wodjen (Wahren). Wrf-
Witr. Jofef Departo 28Tage (Jitvien). Sdjb.-Jugen.
Rarl Bregina 16 Tage (Wdbrijdy-Budwig).

Theater. Wit einem evenfo amiifanten, wie ab-
wed)slungéreiden Programm Haben fidy die Pathé
fréred mit ihrem bejtbetannten Kinematographen geftern
abendd im Politeama Eiscutti fehr vorteithaijt einge-
fiigrt. Tie Bilder jind jdarj und lebendig, dag Flimmern
tritt ier nidt fo jdarj Hervor wie bei anderen Kine-
matogrophen. Spegicll die lolorierten Spenen beweifen,
daf bdie Unternchmer feine Roften Jdyeuen, um vem
Publitum etwad Guted su bieten. Sdmtlide Gebiete
bes Sehenswerten find im Programme vertveten. Das
Zheater war gut befudp. — Peute finden zwei Bor-
ftellungen itatt. Die erfte beginnt um /4 Uhr nady
mittags, dbie gweite um 1,9 Ufr abends.

@in falfder LWedhfel. Gegen den hier woba-
baften 57 Jahre alten Undria Demardyi wurde die
Strajangeige evitattet, weil er einen gefdlidten Wedyfel
begeben wollte. Dec Betrug wurde nod) vedytzeitiy auf-
gededt,

Berurteilte Mildpantidyer. Gcftern  jand
beim Bicligen Bejictsgeridyte eine  Strafoerhandlung
gegen gwei Wildypantidjer ftatt. Der eine von ihnen,
ber, nadybem fonjtatiert worben, dag feine Wildh mefr
alg’ 25 %, Wafjer euthalte, den Warttlommifjdr mit
cinem Gulden beftedyen wollte, wurde zu adt ZTagen

ftrengen Wrreftes verurteilt. §r Geipt Vingeny Flori-
ban Die WRildyhandlerin MWaria Degenghi
wurbe mwegen AWildypantidyerei yu 30 K Seldftrafe oder
brei Tagen Arreft verurteilt.

[,

Lraptiadridyien.

s”ﬁ unbefugte Raddrud der in dicfer Rubrit nxmaﬂidml Lepef
0. Telegravbens wnd Rerreipendengburcans und der Lrivat-Tralitma
iRk gefeplidy umterfaqt.)

Abgeordnetenhaus.

Tie Borgiuge in Balizien.

Wien, 27. Mai. (R %) Am Beginne der Sigung
gibt Diinifter ded Jnnern Freiberr von Bienerth
in Beantwortung der beziigliden Jnterpellationen eine
auf amthidien Beridten berufende mit den geftern ge-
meldeten offigiellen Wlitteilungen identijde Darjtellung
ber Borfdlle in Tidycruidyorw und teilt wit, dah durd
dorthin entfendete ftaatlidye Funltiondre eine eingehende
ftrenge Unterfudjung diefed tief beflagenswerten Ereige
niffes, bei dem joviel Wenjdyenieben vernidytet wurden,
fomie bder Urfadyen Dbder uuter den bdortigen Bouern
berrfdpenden Beunruhigung veranloft wurde. Sleid)-
jeitig  wurde ecine landwehrgeridgtlide Unterfudjung
wegen bes Sebraudes der Sdyiepwaffe feitens Dder
@endarmerie eingeleitet. Der Winijter bittet die Abge-
ordneten, mit ihrem Urteile iiber die Vorjdle, infolauge
die Eingelgeiten nidyt vollftdndig flar geftellt find, nod
sutitdzubalten, ba eé dringend notwendig fei, bag bdie
Nufregung, weldye ein joldjes Ereignid naturgemap m
Yaube Yervorruft, nidt nod) gefteigert werbe, und
appelliert an die Nbgeordneten, auf die mdglidite Be-
rubigung ber Bevditerung hinguwirten, damit die Unter-
fudyung ftreng fodylidy und opne jede Storung durdy-
gefiihrt werden tonue,

Die Yusfihrungen ded Minifters wurden wieder-
holt von den Ruthenen ftirmifd) unterbrodyen.

Der Antrag Glabingti, die Eroffnung dex De-
batte itber dbie YWutwort des Winijters auf die Tages-
otdbnung der nadyften Sigung ded Paujes zu ftellen,
wird angenommen.

Das Hauz fepte fodann die Debatte iiber ddE Bubd-
get fort.

n bed
ridten

NAud dem Wehrandidyuffe.

Wien, 27. Wai. (R.-B.) Jin Behrausidyuije er-
tldrte Dber Yandesverteidigungeminifter Georgi, bie
Wehrreform fei vom Standpunfte der Bevdllerung
ebenjo bringend wie von bemjenigen bder Peeresver-
waltung. Do neue Wehrgejep bafiert betanntlidy auf
ber pweijahrigen Dienftzeir, die nidt mit einen Sdylage
fondern nad) eutjprechender Vorbereitung allmdplid
nad) WéaBgabe der jur Werfiigung gefteliten perfonellen
und materiellen ittel unter emipredender Bermel-
rung bes NRefrutentontingented burdygejiihrt werden
fann.

Prifiveut Fallieved in London.

Loubdon, 27. Wai. (R-B.) Der Pring und die
Pringeflin von Waled gaben zu Ehren bdes Prdfi-
denten Fallidvred ein Feftmah! in Wariboroughoufe.
Sobanu begaben fid) die Gdfte nad)y dem Budingham-
Balaft, wo ein Feftball ftattfand, an dbem 18.000 Per-
fonen teilnahmen.

L . _ . ________ . _________________________ _.___ _._____________________ ]

- tufe bed Bolles nady der firx immer verjunfenen grofen

tommt von sanare, Geilen. Diefes doldenbliitige Se-
widd beherbergt geheime $Hrilfrafte, mit denen man
im  Wberglauben bded Yanduoiles manderlei SKrant.
heiten wie die  jehrende Sudpt,” Persbetlemmung
und WAtemnot betdmpjen faun. WAud) foll der am
immetfahrtdtag gepfludte Sanilel die von tolen
unden Gebdiffenen vor dem Ausbrud) dex Tolwut
retten.

@in mertwiirbiger Braud) befteht in Kirnten. Pier
lit am Pimmelfabhrtdtag jeder Vauer einen Straus
iclbitgcpfliid:cr Blumen und Wipenfrduter vom
Piarrer einjegnen, um fein Haus, feine Familie uud
nidyt pulegt fid) jelbjt gegen Verjudjungen und YAn-
ftd)tuu en bes Bojen u fdjigen. Der Uriprung
bicjer Sitte ijt auf eine Boltsjage guriidjufiifren, die
im  gangen beutidy- mmrndmd)en illpcngcbtet be-
fount ift. JZu einer jungen, bibjden Senneriu tam
einft cin als Dirt vertleideter verliebter Teuijel, bcr
bag Wdaddyen mit feinen Rantelitnften fir fid
gewinnen fudyte.  WAber 3 glidte ihm unidyt. Cit
verciet der Pirtin, die ihn fdlau audzufragen verftand,
welde Blumen 1hm unangenehin feien. Da piliidte
bie fluge Wipnerin einen Strauf bdiefer Blumen und
lieB fie vom Piarrer weihen. Und ald nun der Bole
voll Werlangen wicderfam und den Straup erblidte,
ba erhub er ein graglided Gejdjrei und verfdyivand
unter cinem Gefjtigen Geftant von Ped) und Scpvefel.

@Eine fehr [licbenswviicbige Pimmeljahrtdfitte bat
fidg in einigen fidweftdeutiden Ddriern cehalten. Jn

einem langen HBuge von Begleitern jieht daz ,Uf-
fartgbritti* um, durd) dbad gange Dorf bHindurd), um
die Rirdye berum und endlid) auj ben Dorfanger
binaus, wo bdas ,Uffartdbriitli*, die , Pimmeljahrts.

braut,* mit ihrem eungeren &efolge einen Reigen jtanyt.
Qbre  Begleiter, wie fie aud)y mit Waiengriin ge-
jymiidt und mit Birfengweigen in denw Pdnden
fingen dagu:

LLhommet ug, ihr Fraue,

&o bad Brittli befdhaue!

Beidauet ihr bag Briith nit,

So ifd) dber Tag ber Pfingften nit!~

Wehr an  dad Reale lehnt iy eine Sitte an, die
in  ben jogenannten ,Himmelfafrigdorfern an bem
jeht audgetrodneten Salsfee gwijden Halle und Eis-
leben bcftcbt und von ba aud in weitere Gegenden ge-
druugen ift und aus begreiflichen riinden nidyt un-
gern  nadygeahmt wirh. VWuf einem Piigel vor bdem
Torf, ,Bierhiige(!” genannt, trinft man an die‘¢m
Tage dad , pimmelfahriddier” ; aud jungem WMaien-
griin wird eine Tanglaube erridytet, i dexr e lujtig
ugeht .nd mit Maiengritn werden die biergefullten
&dﬂct didyt bededt, die zur Feier ded Taged griind-
lidy geleert merden! Und mandjer glaubt fid) am Bier-
fagden aud) wirtlid) in den Himmel aufgefabren ..

@ine biftorijdye ﬂtrubmtbctt etfangten die ;}mt-
lidteiten am Dimmelfahristag im alten BVensdig. Bis
jum eveignisidyweren Jahre 1797 feierte an diejen
Zage der Doge von Benedig feine ,Bermahlung” it
dem Dieere, mit ber Wbdria und auf veridwenderijd
reid) geldmiidten Goudeln durdhfubren die Erften der
Stabt mit dem Dorgen in dber Mitte unter bdem brau-
fenben Jubel der Bevdlterung die Nandle dber Seeftadt
cin raufdend pradiged Symbol der Weerherr-
f{dyaft Benebigs. Wudy Geute taudjen in Benedig am
Himmetfahredfeit nod) Erinnerungstriimmer an fjene

Lagunenberrlidleit.
cinftigen groBen Bolfsfeiern auf, aber fie ftimmen den
Beldjauer wehmiitig; fie find wie wehe Sehnjudyts-

E&s flingt ein €ied .

Es tingt ein Lied mir dburd) die Seele,
Durdyyittert freadig all mein Sein,

Ein jdlidytes Qiebdyen ohne Worte,
Sein Rame lautet ,eig Dein®,

abft ein $ery mir voller Liebe,

;’uid; wie Dir es @ott verlieh,
Db id) aud) wiledig ded Vertrauens
Pas Du mir id;m?tcﬂ, frugft Du nie.

Dein Auge ift mein blaner Himmel
Unb Deine Seele mein Gefdyid.
Berlier’ idy Didy, bin id) verloren,
Rur Du gabjt midy dem Lidyt purird.

Unbd denl ih an ein nahes Sdyeiden,
Griwadyt in mir ein wildey Sdymery,
@8 dlinget fidy ein lalted Grauen
@cdriidend um mein wunded LOery.

@3 fingt ein Lied mir dburd) die Seele,
Durdyyittert freudig all mein Sein,

Ein {dlidtes Sieddjen ohne Worte,
Stin Rame lautet ,ewig Dein”.

Lans Badygarten.
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Aud Baligien.

Lemberg, 27. Pai. (R-B.) Die WMitteilung des
«Dilo*, bag in Dder griedyifdy-orientalifhen Rirdye in
Scala angeblid) eine behordlidye Unterjudjung vorge-
nommen tourde, ift unridhtig. Wabhr ift, daf bern
Leiter  der Wezivtshauptmannicdhaft in Borsczoro vou
angejchener Seite die Wnzeige exftattet wurde, daB im

Keller unterbaib der Rirdpe von Scala fid) ein Waffeu-

lager befinde. Der Leiter der Begirtahauptmannidaft
befegierte am 5. b, einen Beamten, der aber abfidtlidy
nidt in Unijorm eridjien, gum gried)iixh-tulboliidaen
Oridpfarrer in Scala, um ihm vertrautid) von bder
Angepe Witteilung 3u modyen. Der Piarrer verwied
darauj, baB uuterhald bder Kirdye fid) Lein Steller be-
finde, und erjudyte den Beaniter, bdie Rirdye zu befidy-
tigen, wod audy geidjah, wobei der BVeamte auddiid-
{id) bemerlte, daf er teine Durdjjucduug vornehue.

Rupland.

Petersbury, 27. Mai. (R.-B) Die Kommiffion
ded Reidydrates nahm mit 27 gegen 14 Stimmen bdie
Borlage, betreffend den WVau bder Wmurbahn in der
von der Duma genehmigten Fajjung an.

Cugland uud Rufland.

Loudon, 27. WMai, (R-B) Die Arbeiterpartei
fegte cine Dentidrijt auf, worin die Bitte audgedridt
witd, daB der Befud) bded sounigd beim ruffiifen
Raifer nidjt tattfinden moge. Sobald die Dentjdyrijt
eine mdglidyit grofe Fahl von nteridriften Haben

wirtd, joll {ie dem Staatdminifter Srey diberreidyt
werden
WMarotto.
WMadrio, 27. Wai. (.-B.) Der Winijter des

YeuBern ertlarte, baﬁ die Vteldbungen iiber den Jwi-
{denfall von Gufablunca jehr befriedigend [auten. Der
algeriie Sdyitge, der den * Riffidhlipen getdtet farte,
wurde vor dud Ruiegdgeridy geftellt. Die itdbrigen Yno
greifer wurben ju 60 Tagen Wrreft verurteilt.

-

Mabdrid, 27. Wai. (R-B) Ter Winifter der
chemaligen Hepubtit Spauien, Rodriyues, ift geftorden.

Leleg !'u{ibﬁdw 2Rt Bericge

vedi At "t( Loao L Ritegbutan oon 27, Wm T Y.
% g P HER I S [ 2L S P IR R

Pas Baroatetexminimum lagert fiber England, ﬁmn!md)
und W-Deutidylaud, die Depreffion dber S.Jtalien, dem BVallan
und S-Mufland. Dec Luitdrud ijt, die Wittelmeeri&nder ausde
genommen, faft burdywegs geftiegen.

QJn der Monardyie und an der Abria jumeift trfibes Wetter,
im RN RNiederjdldge bei {dHroadyen borycttid)mb R-lidgen Bin-
den. Die See ift faft rubig.

Yorausfidhtlides Werree m dben nddyften 24 Sinten {14

Bola: Leidht wollig bis beiter, magig frijde bis {hwadje Winbe
aud dem NE- und NW-Quabranten, wirmer.

— e
2

Baromcterjtaud 7 Uhr morgens 7659 2 Ube <o, 765°3.
Tenrcratn . + 176C, 2 .o+ 218
Beyemdeiit ine Heta: 1210 uun

FTenperatur tud Seowohers um 8 Uur vornuse: 189

4. suegebes nem 8 Nir 30 IR ngmetiene

W

——

Stirfer als ber Tod.

Homan von Eridy Friefen.
(Radidbrud verboten.)

» Bie hHody wurdbe dody der groge fdwarye Diamant

gnqefd)aet, ,Spiirnaje’ ? Waren e8 nidyt fitnfzigtaufend
ire 2

«Ja. Fiinfsigtaufend Lire.”

~But! Adlerblid’ wird nod) genauere Anweifun-
gen crbu(ten Borwdrtd

¥Ule fepen fid) wieder. Und die gcbelmcu Beratun.
gen ber Madytbriider’ nehmen ifren weiteren Ber-
lauf.

30

— e | et cme e e e —

Am folgenden Morgen — ¥ngela und Raimondo
figen bein Frithftiid, wobei der muntere Rnabe ver-
gebend verfudyt, durd) allerlei Spdge die Wollen von
ber Stirn feiner fdjonen Tante Binwegzuidersen —
tehrt der Befiper vom Sdlof Pinienwald wieder
auriid — gerade fo unermartet, wie ex geftern abend
gegangen.

Raimondo hatte gar feine 9lotiy von bder Wb-
wefenbeit feined Onteld genommen; er {djeint an derlei
ploglicge Entichtiifie gerodhnt zu Gem

Angyela bagegen war tiet verftimmt durd) die turg
abwetiende Wt ibred Gatten, mit der er ihrer Bitte,
ibn nady Palermo begleiten zu bdiirfen, begegnete. %Scnn
er wenigftend gefagt bitte, wad ihn bereits am jwei-
ttn' Tage nady iprer Peimtehr die Nadyt itber weg-
vief!

Sein Fiintden von Wiftrauen fdlid in dag Pery
bed licbenden Weibed. Yber die gange RNadyt iiber lag
fie wady und griibelte unh griibeite, WO Der teure
Gatte wohl weilen und ob er aud), fern von ifr, an
fie denten moge . .

WNig er jept friih morgend in feiner gangen mdnn-
liden Schouneit, beiter, fiegesfroh, ftolz iiberlegen,
wieder eintritt in dad ftifle Friihftidszimmer — bda

- Seibitandige Rodin

flicgt bie {dylante weife @eftalt mit einem Jubelruf
auf ihn an und fdlingt die Arme um feinen Naden
und balt ihu feft an fidy gebriidt, to feft, als wole fie
ihi niemals twieder von figh laffen.

Dimmert in ifrer reinen Seele eine Ahnung bda-
von ouf, Uaff bem  Seliebten, fern von ihr, Unbeil
broht ?

Jpm und igr feidft, bie thr Leben wit dem feinen
verbunben, ,bi3 daf der Tod eudy fdjeidet ?*

10,

Peliter Sonuenfdjein des Blitdd eritrabhlt rieder
iiber Sdyfog Pinienwald. Die triiben Sedanlen, die
Angela wihrend bder unddytliden Abwejenbeit ibrcﬁ
Batten  quditen, die unbeftimmte urdt vor etwad
Heheimnisvollem — alled ift gefdyrounden, jeit er wie-
der da ift.

Benn ¥ngela morgend frilh im weigen Worgen.
gewand, dad leudjtende Blondhaar (ofe aujgeftedt, bdie
Figdeu in goldgeftidten Puntdffe(dyen, an Alejjandrod
Zeite durd) den Parf {dylendert, Hununter nady dem
jdmalen Straud; wenn fie dort unten wifden den
Felfen in demt Oreiten, von Dder Flut ausgehdhlten
natiirlidyest Baffin badet ober auf dem etwas erhdhten,
wogenumbrandeten Hudjidtdpuuty, den eine teine, mit
Steingutiliejen belegte, mojaitversierte Halle id;muc!t
tn vollen Fiigen den erfrifdenden Seewind atmet —
dbauun fdymicdet fie roofl rofige Rldne jiir die Julunit,
in der Ddap uu]d;ulbtqc Hallen eines Kindes, das fie
aus groBen jdpwarzen Yugen — bden uugcn bed
Baters — anladyt, den erften Plag eiunimmt.

3 ihrem Glid mertt fie taun, daf Vleffandro
nidyt voll etnftimmet in diefen Jubel.

Ad), andy er trdumt, vielleidit nody fehniudytdvolier
ald fein junges Weib, von ewer pausbadigen RKinder-
jdhar, bdie b umjubelt und mit Hellen Stimmdyen
ruft: ,Bapa! Lieber, guter Papal*

WAber immer dedngt er biejen Wunfd) wieder juriid.
Konute er feinen Kindern in die flaren, uniduiddvollen
Yngen fehen, ohne den Blid 3u Bobm 3u fenten 2 Er,
ein Witglied der ,Nadytdriider'? Ein — Berbrecbu?

Rujt ihn nidjt bereits heute wieder der Vefehl bes
Jdywargen Yevpo’ ju einer newmen ,Tat'’ — wie diefer
e3 nennt? Bu einem neuen ,Berbreden’ — wie Alefe
fandro fid) (daudernd gefreht ? Diug er nidyt
hente abend fdon fein Weid aufd neue verlaffen?
Diesmal linger al@ eine Nadyt ? Auf Tage? Vielleidyt
auf Woden? . . .

@r Hat Ungela nod) nidjts davon gefagt. Wozu
friiger, al¢ unbedingt ubtig, den ladyenden Sonnen-
fpein von bdem [licblidgen ¥ntlip veridjeudyen, bden
Glang der {donen Hugen durd) auffteigende Lrduen
tritben ? —

Yanger o8 gewdhulid) halt Alefjandro beute fein
Weib an ihrem gemeinfamen Lieblingsplap drunten am
Weer zuriid. &2 iit, ale tomne ex fid) nidyt trennen
von dem berrtiden VUnblid bdcE feine blaue rubige
Slade in unendlite Ferne erfirecenden Meeres.

Yur, wenn ¥ngela in threr Parmlofigleit von
LU0Tgen”  uud iiberutorgen® und ben folgenden
Zogen fpridit — vann judt ein Beftiger Sdymery
durd) fein Yery.

(Fortfegung folgt.)

Hlewer 2njetaer.

Kur jene Jnjerate, tweldhe vor 6 Ubhr abendd einlanien,
ténnen am nddyitfolgenden Tage erideinen.

R. s “ b z Deute Kegelabend bei Werler. 2761
]mm ;mll aise (boune supérieure diplomée), bien

g recommandées de la famille ou
elle est maintenant, cherche engagement d’eté
ott pour tout & fait. Adresse: Mlle. A. Chavanne,
Casa Manz Nr. 9, 2¢me élage, 2755

Ein 1090 midliertes ZIMME pecmceen.” vt im e s

permietent.  Adreffe in der WAD-
minijteation de¢ Blattes,

2758
Mebrere erren

findben bei auftdndiger Familie hduslidye Koft,

cventuell audy nur Wittagmayl. Q[ufragc lha

Sergia b1, 2. Stod. 751
E m b 3 Bimmer, Sabinett, Kide, Jugehdr, Gas
l“ 0 ﬂllﬂﬂ. und BWafjer, au vermieten. Bia Beterani 9.

2756

1. Quni
olicarpo Marimilianftrafe 680

ober AudhilfstdHin mwicd filr
gejudt.

l \,tl‘d }0\' 3.

Unt ter eclaubt fi iermit bee
ﬁﬂm)ﬂﬂi EN"M“ la‘rtlnftt::t‘g?l::l," bag l:r cmd)egmétag ben
23. Plai dad beftbelannte Bafthaus in der Bia della BValle
Rr. tz!lB(ﬁax :Ix?lam’n;m[xln%lutu erdifnet Hat. Cyrill Nat, @aﬁ-
wirt, Bifla della BValle .
anm Komm fudyt Pojten in anftindigem Gafthaufe. Ibreﬁe

'

it der Abminiftration.
Ein mabliertes Tweitentriges Zimmer
lﬁmm Sli;n:l(’ti:t.g:?tiz?ﬁm fann, wird gufgenommen. ?(br;g:
rlter Ritidermaderlalon BOOMATL 5 sace Gatbungen

fleider afler Gattungen,
feinjte Rudfiihrung, werden jduell und billig geliefert, 1wie
aud)y Ma:ineuniformen. 2610

i Bolicaryo DOt und Nupgarten it 16. %uh
Zu Nﬂmmﬂ l.“l‘lbrsﬁuul?xr b‘t: Abu.ull:umtlwu. 2752

3t vermieten. Bm
Epulo 30, 1. 3t. 2730

’ zn Wlllml in einer fddn gelegenen Billa in Policarpo,
1. Stod 6 eventuell 7 Jimmer, Badesimner,

fide, grofics Dienjtbotempimmer,. Speife, Beranda, Bobden,
Reller, 2 Wiofets, Goarten, eventuell audy Obfts uud Rupgarten
ab 1. Quli. Abreffe in der WUdininiftvation. 2751
zu u"mmm in ciner Billa in Policarpo, im 2. Stod, poel
Bimmer (mabliert vder uumdbliert), Borpimmer,

Seller und BVoben ab 1. Juli. Abreffe in der Adminifir. 2750
Smwmm‘m 13 X 18 mit Anaftigmat, ftomplett, nody nen,
, biflig yu verfanfen. HAustunft beim Portier im

Qotel Bentral. 2753
fRr ein Romptoir ober einen Werein 1. gcei%,

Ell ["dl, ift im Qotel Belvedere yu vermieten.
Eine Zithep fowie cine dleniihe @eige ift im otel Bel.

vedere ju verlaufen. 2729
Joief Bermanis, Capezierer and Deoratenr, <iegic e

Bola, Bia
1. Stod, empijiehlt fidy pur Derfrellung fimtlider in fein ﬁad;
fallender Tapejieterarbeitenn i efeganteiter und jolidbefler Auss
figrung. — HAnfestigung von Bettenmatragen. — Biligfte

Breife. lighe
- & Bi 16, be
10 werkauten; 5o, Sic, Seqmontore 16, oefcbend aus

Riidye, Dadboden,
2 Baidliden, Reller, Kiojet, Wajfcrleitung, Gas, Gemilfes
und Obityarten.

Austunje ecteift Ritolaus ‘Brivileggio, B'm
Genibe 10,
smém mobmm dbrei Jimmer, Kildye, ’Dltnl'tbotcnbtmmer,
ﬂ Rammer, ®asds und Wafferfeitung, it ab

1. Quui yu vermieten. Bia dei Pini 2, 2. Stod. 2728

t d tabt gel , t
FTADIRAINNDE, Geoi Semiones, e oot B SerPodien
Wohnung, vier immer, Sabirnett, Kiide, Badres
zu Wmlml, atmmer, gﬂiobm 8u:xb l!l’ellcr, in:'l. @g:!. b‘;urc
Wagner, Bia Medolino Rr. 43 2477

H Eiue Jungaefelem , bejtebend aus
00 DETINIEIEN; i aeeete ernesar et pee e e

Ansfidgt aufs Deer. Via Stantovic Rr. 15. 2618
flavierjti

fausto Cella, Tia Sergia 01, geveimre,

fabrifanten Sod) & Sorfelt. 2562

Villige Leltitre. Gelefene Jahrgdnge bvon
JHeclamd Univerjum”  und ,Ueber Land
und Meer” & K 4.—, , Gartenlanbe” K 3.—,
.&liegende Blatter” K 2.—, , Meggendorfer”
K 1.— ¢ Sdmidt, Budhandlung, Foro
Nr. 12. 2483

Taglich

feinstes Gefrornes, Eis-
kaffee und 4 la Glace

- Wiener Konditorei =k

Rudolf Wunderlich, Via Sergia 69.3
—

m— —
Paul Kaiser

K. k. gerichtlich beeideter Schitzmeister
Pola, Via Sergia 26.
Atelier fiir Reparaturen aller (vattungen und
komplizierter Uhren. — GroStes Lager und
direkte Bezugsquelle aller Gattungen Gold-
und Silber-Uhren. Echte Glashiitter-
und Genfer Taschen-Uhren. Chrono-
meter. — Wiener Pendeluhren eigener Er-
zeugung. — Beste Koustruktion. Fest-
gesetzte Preise. — Uhrmacher und Handler
10 Prozent.

Gold-, Juwelen- u. Silberwaren und Optisches
Warenlager

von J. Waldstein, k. u. k. Hofoptiker,
Wien, zu Originalpreisen. 2762

——

o Hilfec =

gegen Blutstockung etc. erfolgreich. Frauen
wenden sich vertrauensvoll an Arth, Hohenstein,

Berlin-Halensee 6 (Riickportoerb.). 2631
Rheumatismus-

und Gichtleidenden teile ich gerne

unentgeltlich brieflich mit, wie ich von

meinem qualvollen, hartnickigen Leiden

vollstindig befreit wurde. — Karl Bader,

Mituchen, Kurfirstenstralfe 40 a. 2273
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Dotel und Restaurant Tmperia,

S S L icl)t.

Neu und modern eingerichtet.

— Schone reine Zimner.
zu jeder Tages-

®
POIa Ula d"dle[ ]4 Im Reslaurant gut zubereitele Speisen, ioder Tawos
’ & Feo zeit f{ Pilsener Urquell, echte Naturweine. — Elektrisches

— Aufmerksame Bedienung. M#Bige Preise.

2738

Erifinungsangeige.
Der Gefertigte beehrt fidh, dem gechrien Publitum jowie

. t. @arnifon ergebenft mitauteilen, bag er in ber Wia
uwo Nv. I cine

medanilde Reparaturwerkstatte

befouders fiir Nah- und Stridmafdyinen, eingerichtet hat.
Derfelbe Hat durch feine [lange Pragid fid voraiglidhe
Senutniffe nud Gefcdyidlihleit ermorben und mwird bnger die
b. ¢ Runben beftens bedienen.
Um aablreidge Auftrdge bittend

2735

Des-
et

B. Daasd.

ist nachweisbar und unbestritten
die allerbeste Marke In
Hyglenischen Gummiwaren
amtlich geprilit und 18mal primiert.
Diskreter Versand per Dtz. K 3, 4,
6, 8 u. 10. Sortimente von 2 4
5.—, 3 Dtz, K 9.~ franko bel Vor-
etligendung des Beuuu sonst 70 h

mehr.
Triest

as
Corso 4 N Gﬂl Coruf)ln

Weltirauenschutz ,Absorbiteur® (nur
filr Damen) per St. Ka—, 3St.K12.—

Der Unterfertigte beehrt sich dem
P. T. Publikum, sowie seinen Kunden
bekannt zu geben, dab in seiner Bickerei

dreimal tédglich frisches Brot

sowie jedes andere Geback erhilt-
lich ist und auf Wunsch ins Haus
zugestellt wird.

Hochachtungsvoll

Ludwig Decleva

Via Campo marzio.

25690

000000000000

fefrorenes. ©

verschiedene Qualitdten, zu jeder
Zeit erhiltlich in der mehrfach
ausgezeichneten

2589

Konditorei S. Clai, Via Sergia 13.
00000000000

Touristen, Reisenden beson-
ders zu empfehlen :

Hotel Dreher

Lussinpiccolo.

Hilbscher Paimengarten. Schbéne reine Zimmer. Echte
Wiener Kiche. Vorzigliches Getrfnk. Zivile Preise,

Es empfielilt sich mit vorziaglicher Hochachtuny

F. R. Templer.

O

Englische weille Leinenkostiime

Mais

Piazza Carh 1, 1.

Ausfluglern

St.

2053

on Fritz

e e b e - . —— W — -

| W

2613

hefaft sich mit Bank- und Wechseloperationen aller
Art zu den gitnstigsten Bedingungen ;

fohrt Kontokorrents in Kronen und in fremder
Wiihrung, eroffnet Bankogiro-Konti in Kronen uud
riumt dem Kontoinhaber das Recht ein, auch aber
sein ganzes Guthaben miltelst Check a vista zu dis-
ponieren ;

gewibrt Kredite in Kontokorrent zu festzuselzenden
Bedingungen, erteill Vorschiisse auf in- und aus-
landische Effekten, auf Waren und Preziosen;

aberlaBt Anweisungen =aut alle Plitze des In- und
Auslandes, tbernimmt das Inkasso von Wechseln
auf samtlichen Plitzen, den Einzug von Kupons, ver-
losten Effekten etc;

stellt Kreditbriefe aus fir alle Plitze des In- und
Auslandes;

beschafigt sich mit der Beschaffung und Depouierung

K. k. priv.

Oesterr. Kreditanstalt fir Handel u. Gewerbe

Aktienkapital K 120,000.000, Reserven 63,000.000
FILLALE POLA, FORO

von Heiratskautionen, Dienstkautionen sowie
Vadien zu Offertheteiligungen;

obernimmt in Verwahrung Wertpapiere, besorgt deren
Verwaltung und Revision hei Verlosung und verwahrt
auch Mtinzen und Preziosen;

tbernimmt EBinlagen in Kronen und in Napoleond'ors
zu festzusetzendem ZinsfuB;

eskomptiert im In- und Auslande zahlbare Wechsel
zum jeweiligen Zinsfule;

kauft und verkauft in- und auslindische Staalsrenten,
Wertpapiere aller Art, auslandische Devisen,
Minzen etc.;

emittiert Sparbiichel;

versichert Laose gegen Zichungsvcriuste; verietet
Kassetten in eigener gegen jeden Einbruch und
Feuer sicheren groen Kasse,

)

"

~—

welcher aber —

‘jod ‘Ynodway ‘sof 1a13)qonapyong .
aup
e ey [90TIA)SYDYIS)NRY

h.

X 2899, 8711, W.

Achten Sio wohl darauf, — es circuliren KlStel & Packel. welche
nicht Aecht .Fraan: sind, sondern

So Sie ein woilschmackandes @etrinke & nahrhaften Caffee
wollen, verlangen Sie den AtChten : Franck: Caffes-Zusatz,

nur a6Cht ist mit dieser registrirten Marke:
& dieser registrirten Unterschrift:

P~ Duwm: Vorsicht beim Einkaufel

Pola 111, #

& eine Nachbildung!

Sohutx-Marka.

doppelge.leckt, mit 3 starken Silbermaénteln ,, 7-80
Silber-1ula-Anker - Remontoir-Uhr, fein,
3 Silbemiintel, 15 Rubinsteine laufend ., 10—
in extia fachemn Gehiuse, mit fein. Metall-
Zifferblutt, 15 Rubinsteine laufend v 14—
i EchteSilber-Anker-Remont.-Uhr, 3Silber-
mintel, in Steinen laufend . . . . . n 8—

! Gold-Herren-Uhren von . 32— aufwirts.
«Omega*, Prézisions-Uhr mitSilbergehiiuse , 16—
Echt t4kar. Gold-Damen-Remontoir-Uhr , 11—

Alle Gold- und Silberwaren sind vom

Uhrmacher
der k. k. Staatsbahnen.

iiberninunt Jof. Kempotié, Pola, ‘Bmaga Garli 1.

- s s - ————e e

- Firmung 1903 —w

£ caranner 1. UM d Goldwaren-Fabriks-Niederlage - Pola coen
§ Garantiel Pen un 0 Waren ﬂ P] S le er age 0 a. Garantic!
Feine Metalluhr samt Kette . . . . . . fl. 3.— j l4karat. Gold-Kollier-Ketten mit Anhinger fl. 8 --
Echte Silber-Remontoir-Uhr, in Stejnen fl. 9—10—15— und hoher.
laufend samt Kette - 5.50 Silber-Kollier-Ketten mit Anh&nger 0. 150,
dopplgcdeckt. besonders stark uml Kette w 150 ) . vergoldet mit Anhang. . 1-90.
Echte Silber-Damen-Remontoir-Uhr, in ¢ 14 knraﬁge Goldohrgehidnge it echten Brillanten
Steinen laufend . . . . . . . . . .. n b— fl. 50—300—.

mit echten Diamanten fl. 7°H0—40" —.
mit echten Opalen, Tarkis, Korallen fl. 3:50-4-5-7.

l4karatige Goldringe it echt. Diamanten fl. 7-50—
12 -15—30'— und hoher.

l4karatige Lorgnon-Ketten 160 cmi lang, fl. 22—
30—385—40 —

14kar. Gold-Ketten-Armband 0. 16 —19—22 30—,

l4kar. Gold-Herren-Ketten fl. 17 —20—25—80—,

8 Manschettenkndpfe, Anhinger, Kreuze,
Brochen zu Fabrikspreisen. @

k. k. Punzierungsamte erprobt und punziert.

KARL JORGO-POLA

Lieferant der k k. Staatsbeamten

——— e . et . S . . . 3 e < e

K. k. gerichtiich becideter
— Sachkundiger. —

ede firt von Gudbinder- Arbeiten,

|
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	Pola, Donnerstag, 28. Mai 1908.

	— Nr. 934. —

	Tagesneuigkeiten.

	Protest bezüglich der Geheimhaltung der Giuntasitzungen.

	Huldigungsakt der bewaffneten Macht.

	Bräuche am Himmelfahrtstag.

	Drahtnachrichten.
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	Täglich feinstes Gefrornes, Eiskaffee und ä la Glace

	Rudolf Wunderlich, Via Sergia 69. |
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